
>^- 2. Dienstag den 6. Jänner 1830.

Glttbernial - Verlautbarungen.
Z. 7. (1) ^ci Gub. N r . 29256.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
An der k. k. Knaben-Hauptschule zu Ro-

vigno, in Istrien/ ist durch Beförderung die
Lehrersstelle der ersten Classe oberer Abthei-
lung/ wtt dem jährlichen (behalte von Drei
Hundert Gulden aus dem Schulfonde, in Er-
ledigung gekommen. — Diejenigen, welche
diele Lehrersstclle zu erhalten wünschen, ha-
ben ihre gehörig belegten, an diese Landesstel-
le gerichteten Gesuche im gesetzlichen Wege bls
10. Februar i35o Hieramts einzureichen, und
sich darin über Alter, Vaterland, Geburts-

o r t , Religion, Moral i tä t , zurückgelegte S t u -
dien, vollkommene Kenntniß der deutschen und
italienischen Sprache, über ihre sonstigen Kennt-
nisse und bisherige Verwendung, über zum
Lehramte geeignete körperliche Beschaffenheit
und ihre Lehrfahigkeit, auszuweisen. — Auch
ist darin anzugeben, ob sie mit dem übrigen
Lehrpersonale der besagten Hauptschule ver-
wandt oder verschwägert, und in welchem Gra-
de sie es sind. — Vom k. k. küstenlandlschen
Gubernium in Tnest am 14. December 182g.

Z . 1634. (2) aä (-ub. Nr. 235/2.
K u n d m a c h u n g

des Concurses zur Besetzung der in die Erle«
dlgung gekommene Kre,ßkasse- Controllorestel-
le zu Neustadt!. — Die hohe k. k. Hofkam«
wer hat zur W>cderbesctzung der m Erledi-
gung gekommenen Krelkkass? - Eonlrollorkstelle
zu Neustadt! , mit welcher ein jährlicher
Gehalt von sechshundert Gulden, und die
Verpstlchtung zu einer Caunoneleistung von
1000 st. M . M ' , im B a r e n , odcr mittelst
eines auf den gleichen Betrag und auf gleiche
Vlünze lautenden, m,t Pragmatical- Sichere
heU versehenen fioeijussorlschen Instrumentes
verbunden ift / mit hohem 3>creie vom 27.
v. M . , Zahl 45875, die Ausschreibung n«
Ms Concurses anzuordnen geruht. — Jene,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ha.

ben demnach ihre mit den Beweisen der ge»
schl'ch vorgeschriebenen Kenntnisse im Cassa-
und Rechnun^sfache, dann der bisherigen
Dienstleistung und der Cautlonsfahigkelt do-
cumentirten Gesuchen, in welchen sich auch
über das Nationale, S t a n d , Alter und son-
stige Eigenschaften / insbesondere auch über die
Kenntniß der Landessprache auszuweisen i f t ,
bis längstens 10. Februar i Z I o , bei dieser
Landcesielle einzureichen. — Vom k. k. illpr.
Gubernium Lalbach am 24. December 1829.

Joseph Freyherr v. F l ö d n l g g /
k. k. Oubernial- Secretar.

Nreisämtliche ^erlantbarungett.
Z. 16)2. (3) Nr. î ô o.

K u n d m a c h u n g .
Das hohe Gubernium yat mit Decret

vom ^0 . d. M . , Zahl 27 ,0^ , die Aufftel^
lung eines neuen S tad t -und ^pitalskassiers/
dann Grundbuchsführers bei der landesfürst-
lichen Stadt S t e m , womit ein Gehalt von
Zoo ft. , ein Quartiergeld von Host., ,ahr<
llche 14 Klafter harten Holzes nebst Vergü-
tung der Schwemmkosten pr. z i fi. ^0 kr . ,
dann der Genuß eines Krautackers verbun-
den iss, zu bewilligen befunden. — Jene
Individuen, welche sich für diesen Possen ge«
eignet sinden / werden demnach aufgefordert,
ihre Gesuche verläßlich bis 26. Jänner k. I . ,
an dieses Kreikamt einzureichen, rrobei je»
doch bemerkt w i rd , daß nebst gründlichen
Kenntnissen in Nent< Grundduchswestn und
Oecononne, die vollkommene Kenntniß der
Landessprache, ein moralischer Lebenswandel,
und die Fähigkeit zur Leistung emer baren
oder sideijussorNchen Caution von 500 st. aus-
zuweisen sev. — K. K. Kreisamt iaibach am
2^ December 1829.

Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1636. (2) N r 6ä .^ .
Von dem k, k. S tad t -und Landrecdle m
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Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Joseph Rudesch/ als unbedingt
erklärten Erben, zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am i ^ . November l. I . - zu
Reifniz verstorbenen Anlon Rudesck, dle Tag-
satzung auf den 22. Februar i 8 3 o , Vors
mittags um g Uhr vor diesem k. k. Gtadt-
und Landrechce bestimmet worden, bei wel-
chem alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
was immer für einem Rechtsgrunde Ansvrü-
che zu stellen vermeinen, solche so gewiß an-
mclden und recktsgeltcnd darthun sollen /
widrigens sie die Folgen des §. 8 l 4 b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach den 22. December 182g.

Z. 1637. (2) s i r . 8340.
Von dem k. k. Stadt t und Landrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Aler Stömberg, der Maria
Klameth / dann Anna, Katharina und Bar-
bara Plschel, als erklärten Erben ;ur Erfor-
schung der Schuldenlast nach der am 28.
October l. I . , ohne Testament verstorbenen
Iofepha Ml l l imath, die Tagsatzung auf den
1. Februar i63c>, Vormittags um y Uhr
vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte be-
stimmet worden, bet welchem alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was lmmer für ei-
nem Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gcwlß anmelden und rechrs-
gcltend darthun sollen, wiongens sie die Fol-
gen des §. 8»4 b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden

Lalbach den 22. December 1829.

z. Z. 1329. (2) s i r . t i3i5^
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte
in K r a m , als Abhandlungs - Instanz nach
dem zu Lalbach mtt Rücklassung emes Testa-
mentes gestorbenen Franz Wemhard, Gatt-
lermelsters und Hausbesitzers, wlrd über An-
suchen des Or. burger , Curators des abwe-
senden Joseph Wcmhard, der abwesende und
unbekannt wo besindll.be testamentarische Er^
be Ioftph Weinhard aufg fordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
sich so gewiß ;u melden, und MN Erdrecht
selbst, oder durch emen ^enollmachüglen gel-
tend zu machen, wldrlgens nach fruchtlosem
Verstreichen dieser Frist das Adha^olungSge-
schäft Mit den anwesenden und sib gehörig
ausweisenden Erden geostogen , und lhnen
das Vcrlassenschafts - Vermögen überlassen
werden würde.

Lalbach den i o . October 182g.

AemtliOs V^erlautdaruttZett.
Z. ä- ( l ) N r . 168^7^8660. Z.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
D a die hochlöbliche k. k. allgemeine Hof-

kammer die Errichtung eines provisorischen Zoll-
Inspectors in Laibach zu bewilligen geruhete,
so wird zur Besetzung der provisorischen I n -
spectorsstelle mit dem jährlichen Gehalte von
1000 st., und der provisorischen Inspectorats-
Adjunctenstelle mit dem jährlichen Gehalte von
600 ft. Conv. Münze, mit welchen Dienstpo-
sten jedoch die Verpflichtung zur Leistung einer
Caution nicht verbunden ist, der Concurs bls
5. Februar i 85o , eröffnet.

Diejenigen, welche eine dieser Stellen
zu erhalten wünschen, und sich über den Be-
sitz der erforderlichen Eigenschaften zur Leitung
eines Inspectorates und über die vollkommene
Kenntniß einer slavischen Mundart, und allen-
falls auch der italienischen Sprache auszuwei-
sen vermögen, haben ihre gehörig belegten Ge-
suche innerhalb dieser Fnst im vorgeschriebe-
nen Wege bei der Administration einzureichen.

Von der k. k. stcyermärkisch - illyrisch-kü-
sienlandischen Zoll- ot Gefallen-Administration.

Gratz am 19. December 1829.

Z. 6. ( i ) " Nr . 1600.
C o n c u r s

zur Besetzung der erledigten Stelle eines Ge<
richts- und zugleich volltischen Actuars an den
vereinten Laibacher BisrhumsherrschaftöN Dber-

bürg und Altenburg zu Oberburg.
Bel der Bezirks- und freyen Landgerichts-

Herrschaft Oberburg im Clllier Kreise, ist die
Stelle cines Gerichts-imd zugleich politischen
Actuars ln Erledigung gekommen, mit einem
jährlichen Gehalre von Hoo fl. Conv. Münze,
Brennholz-Deputate pr. i 5 fl. C. M . , dann
freyer Wohnung in der Herrschaft, womit
auch andere Zuflüsse verbunden sind.

Diejenigen, welche diesen ledigen Dien-
stesposten zu erhalten wünschen, haben ihre,
an Se. Fürssbischöflichen Gnaden zu Laibach,
stylisirten, Gesuche bis letzten Jänner 1 8 ) 0 ,
an dieses Verwaltungsamt portofrey einzusen-
den, das Gesuch vorzüglich mit dem Absolur
torium über das juridische Stud ium, mit den
Zeugnissen über- Moral i tä t , bisherige Dlen-
stesleistungen, allfähige Befähigung für das
Amt cines Orts-Kriminalrichters und eines
Richters über schwere Polizcy - Uebertretun-
gen, dann über bestandene Prüfung aus der
politischen Gefttzkunde zu belegen, worauf bei
der Besetzung vorzügliche Rücksicht genommen
werden wlrd, endlich aber darzuthun, daß sie der
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windischen Sprache kündig sind; wobei bemer-
ket wird, daß nur ledige Individuen zur Eom-
petenz zugelassen werden.

Verwaltungsamt der Herrschaft Obcrburg
den 19. December 1829.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. 3. (,) Nr. 102,.

C o n v o c a t i o n .
Von dem Bezirksgerichte der Htaatsherrschaft

Adelsderg wird bekannt gemacht: Hg s^ ^,- ^ , ,
quldlrung des Activ, und Passivstandes nach Ad»
leben des alten Joseph Fuzet aus Koschana, d,e
Tagsatzung auf den 6. Februar i63a l. I . ange-
ordnet worden.

su diesem Ende haben die Verlaßgläubiaer
und Erben ihre Ansprüche bel der Joseph zuzek'schen
Verlassenschaft anzumelden, die Schuldner ader
ihre Schulden am obigen Tage um so gewisser
anzugeben, wideigens sich die Ersteren die Folgen
des §. ä>4 b. G. B . selbst zuzutreiben. Letztere
aber die Klagen zu gewärtigen haben.

BezirtSgericht AoelSderg den 27. August »629.

Z. 2. (,) ^ ^ ' ' Nr. 2534I
E d l c t.

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
wird zu Jedermanns Wissenschaft georacht: Es
se» auf Ansuchen des Herrn Franz Sl rem , Hai»,
delsmann zu Neustalltl, als Cesswnär mit Be-
scheide vom 16. December »829, Nr. 2ZZ^, ,n den
executive» Herkauf der, dem Franz Koosche zu
Weindorf gehörigen, der Herrschaft Rupcrcshof,
«ud Rect. Nr. 5? ij2 dienstoaren, zu 'Läeinoorf
liegenden Halden Kaufrechlshuve im Schatzungs-
werthe pr. Üc> ft., Wohn» und WlitdsVascSge.
bäude pr. i5o ft., zusammen pc. 23c> ft. pcdo. aus
dem wicthfchafcsämtlichen Vergleiche vom 6. März
«Ü2g angesprochenen »53 st. 20 kr. 4 «)" Verz.
Zinsen und Unlo/ien, gewiNiget; und Nnd d>ezu
drei Hersteigerungstagsayun^eN' alS oe' 26. Jän»
ner, 26. Februar uno 27. März läöo, stets Fluh
um 9 Uhr lm Ölte Welndocfmit dein Bemerken
festgesetzt warden' daß, falls o,eses Reale weder
bei oer ersten noch zweiten Versteigerung um oder
über den HchahUngKiverth an Mann gebracht wer-
den tonnte, selbes deo der dritten auch unter dem
Schähungswerche hmtangegeden weroen werde.

Wozu die Kauflustigen an obigen Tagen zur
benannten Realität zu erscheinen vorgeladen werden.

BezilksMicht Rupectshof zu Neustadt! am
,6. Decemver 1029.

z. Z. 8.2 (») Nr. 779-
A m o r t l f a t i o n s . E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Münken.
dorf wird hiennl allgemein bekannt gemacht: Es
seye auf Unlangen der Gercrau) Paoer von Dca-
gomel, als O^ora Ketzel'schen ^aygläubigerinn, in
^e Ausfertigung 3er Amortlsalions - Edicts, über
°en angßh^^ vertilgten, von Georg Kehel ausge»
? " , , f " ' . an Simon Streck lautencen. auf dle,
A ^ l ' c h e n Oute Habbach, 6nl, Rect. Nr. ?3 Urb.
^ ' ^^ "enstbare, zu Tersam gelegene, und vor.

mahls dem Schuldner Georg Ketzel, nun dem
Johann Ketzel gehörige Halddube, am 2 I . Novem-
ber 1^07 intabullrten Schuldbrief, 660 27. No«
vember 1604 pr. 3oo st. gervlNiget rrorden.

Es wird daher Jedermann, der aus ge»
dachtem Schuldbriefe, aus was immer für einem
Rechlsgrunde eine Forderung anzusprechen ver»
meinl , hlemit aufgefordert, solcbe binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, so gewiß
hierorts anzumelden/ als widrigenö nach Ablauf
dieses Termins der erwähnte Schuldbrief für
nuN und nichtig ertlarel, und »n dessen Extabula»
tion gewilNget werten würde.

Müntendorf am »5. Jun i iL2g.

z. Z . 1267. (2) Nr . 720.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks.Gerichte Id r i a wird
anmil bekannt gemacht: .Es feo über Ansuchen
der Maruscha Kopatsch, verwitibt gewesenen Go»
vekar von Novavah, in die Ausfertigung des Amor»
tlsations < Edictes, rucksichtlich des auf ihrer zu
Novaoaß, Haus. .^ahl »2, liegenden, der Eam«
meralherrschaft Lack, 5ud Urb. Nr. ?5, zinsbaren
Drilceldube, zu Gunsten des Lucas L^ser intabu»
li l lcn Schuldsckelres, 660. et intal,. 24. Novem»
bec '7g7, pr. 3c»ofi. L .W. oder 255 D .W- / gewil»
llget; eaher haben alle Jene, welche auf den de<
sagten Schuldschein ein Recht zu haben vermei«
nen, anmlt aufgefordert werden, ihr diesfäNiges
Recht binnen einem Jahre, secds Wochen und
drei Tagen, hierorts so gewiß anbängig zu ma»
chen, als sonst über ferneres Ansuchen der Maru«
jcha Kopatsch der benannte Schuldschein für null
und nichtig erklärt, und grunddüchlich gelöscht
werden wird.

K. K. Bezirks. Gericht Id r ia am 18. Sep '
tember 1829.

z. Z. 865. (2) Nr . ,67a.
A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .

Von dem l . t. Bezirksgerichte der Umgetun,
aen Laldachs wird bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen der M a r i a , zuerst verwitwet gewesenen
Nuß, nun verwitweten Pesdir von Dragomer,
in o,e Ausfertigung der Amortisations. Edict«,
hinsichtlich nachstehender, auf die zu Dragomer ge«
legenen, der D. O. R. Eommenda Lalbach, sul,
Urd. Ztr. »96, dlenttdaten i)^ Hude inlabulirten,
vorgeblich in Vertust qecatdcnen Urkunden, a ls :

1. deS Urtheils, 660. 24. Jänner, intabulaw,
22. Apl l l 179b, Nr. » l , m Sachen des
Jacob UcoutN, wlderIohann Nuß, ob'schuldi,
gec i5o ft. L. W . , n.ebst 2 ft. 3. W . Ge«
richtslosten;

2. der vom Johann Ruß an die Mar ia Ruß,
verwitwet ^eircscncn .-^ossmann/ über deren
Heirathsgul p . 3oo ft. L. W . ausgestellten
Qu i t tung , <lclo. 27 . M a y , intabulaw 7.
August »79b gewUNqet worden.

Daher hären Jene, w»lche auf tltse Urkunde»?
aus was lmmcr »uc «lncm Rcchcsgrunde Anfprü«
che zu machen relmein^n, selbe binnen emem
Jahre, sechs Wochen uno erey Tagen, fo gewiß
vor diesem Gerichts anzumslocn und geltend zu
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mache«, als im Widrigen auf weiteres Anlangen
d^s Urtheil und die Quittung, eigentlich 5»e dar«
auf befindlichen IntadulationS. Certificate als null,
nichtig und kraftlos erklärt werten würden.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen Lai»
bachs am 19. July 162g.

z. Z. L49. (2) Nr. LÜ2.
A m o c t i f i r u n g s . E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Aoelsberg wird be-
kannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Johann
Pauer, als Rochus Pauer'schen Universalerven zu
Laibach, die Tödtung oes auf dem Fohann Tdom«
fchitsch'schen Verlaßhause Nr. U5 in AdelSderg,
zub Urb. I^olio 1 »34 intabulirten gerichtlichen Ver>
gleiches, cl6o. ,2 . July i6»5, pr. 78» ft. i3 tr.
sammt Zinsen bewilliget worden. Es haben so«
hin die allfäliigen Gläubiger ihre vermeintlichen
Ansprüche auf den gedachten Vergleich binnen ei«
nem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, umso
gewisser hier gellend zumachen, roidrigens nach
Verlauf dieses, Termins, auf weiteres Anlangen
des Johann Pauer, die Löschung des mehrgedach.
ten Vergleiches, und des darauf befindlichen I n»
tabulations » Certificates bewilliget werden wülte.

Bezirksgericht Aoelsberg den 6. July 1629.

z. 3 . 426. (2) ^ '
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po>
novitsch wird bekannt gemacht: Es wurde über
das Gesuch des Andreas Suppantfchitsch von Tra«
t a , mit Zustimmung des ?7iach,as Topolscheg,
in die Ausfertigung des Amortisations-Edictes,
hinsichtlich des am 2g, April 179» an Easpar Vohn
ausgestellten, und am 24. Mao n. I . auf die,
der Eammeralcherrföaft Mlchelstätten. sud Rect.
Nr . 67» inlabulirten Schuldscheins pr. 42 ft. 3o lr.,
und des zwischen Mathias Topolscheg als Ver»
taufer, und Anorä Supvantschltsch als Käufer,
unterm 23. hornung 1809 errichteten, am 25,
Februar n. I . auf die ebenbesagle Realität inta»
bullNen Kaufvertrages pr. 2000 fi. L. W . nachdem
beide diese Urkunden in Verlust gerathen seyn sol»
len, gewllliget.

Es werden daher Al le, welche daraus aus
was immer für Rechtsqründen einen Anspruch zu
machen berechtiget zu seyn glauben, aufgefordert,
solchen binnen einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen, so gewiß vor diesem Gerichte geltend
zumachen, widrigens auf ferneres Ansuchen deg
Andrä Suppantschitsch und Mathias Topolscheg,
der Schuldschein vom 2g. April 179», und der
Kaufvertrag vom 20. Hornung »Lug, eigentlich
die darauf befindlichen Grundbuchs-Certificate für
getädtet, nu l l , nichtig, wirtungs» und kraftlos
erklärt, und m die Extadulation von obiger Dcit»
telhube gewilliget werken würde.

Bezirksgericht Ponovitfch am 6. April 1629.

z..Z. 5o». (2) I . Nr. 925.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Staatsherrfchaft
kack wird hiemit kund gemacht: Es haben Maru-
scha Koschenina, verehelichte Pollanz, und Lucia,

verebel'chte Kmlch, um Einberufung und sohinige
Todeserklärung, 'hreS vor 3o Jahren sich vom hau«
se entfernten Bruders, Lucas Koschenina, g^eten!

^)a man nun hierüber den Herrn ^osevk Die,
tr.ch, Inhaber des Gutes Ehrenau 1 u U n e m
Curator aufgesteNt hat, so wird Lucas Koschenin7,
dessen m,t dem Be,saße erinnert, daß er binnen
u " e r 7 i ' ^ " ° 7 diesem Bezirksgerichte so gewiß

, ^ . 5 ^ ' ^ " bade, als er w,dr,gens für todt er.
l l a r t , dessen Vermögen der Ordnung nach abae«
oandelt, und Denjenigen eingeantwortet werden
wmde, welche sich als Erben werden legitimirt

^ .^z'rksgericht StaatSherrfchast Lack om 9.

3- 1629. ( I )

M u s l k - P r a n u m e r a t i o n s - A n z e i g e .
Bei L e o p o l d P a t e r n o l l i am Platze in k'ai<
bach, wird Pranumerat.on angenommen mit
2ä kr. fur j e d e s einzelne S t ü c k , und mit
1 st. E. M . für a l l e d r e y zusamme«,

au f :
. 6 Laibacher Redout.Deutsche pro z g Z o ,

fur das ?jgna - ^ . r t 6 sammt i^-io.
6 Lalbacher Schießstatt, Deutsche pro

I83o , für das ? i i ,no- l 'oi te sammt I r i o
12 La.bacher Schleßstatt- Ländler zu Eot.

tlllons pro ,8Zo, für das I ^ n o - l 'orte
Alle d.ese Deutsche sind von dem h'ochge»

bornen Herrn Baron Lou is v. L a z a r i n i ,
componirt und eingerichtet. D»e Pranumeration
dauert b.s zum i5 . Jänner; nach Beendigung
der Pranumeranon tr.tt der erhöhte laden«
pre,s von 36 kr. für jedes Stück ein D««
hiesigen verehrten Musikfreunden ist hinläng-
lich der hochgeschätzte Herr A u t o r bekannt,
als daß man erss darüber von Seite deS
Verlegers e.n Mehreres saaen zu müssen
nöthig hatte, welcher keine Mühe noch Kosten
sparen w i rd , um mit Eleganz das Aeußere
so wie auch das Uebriqe auszustatten

Z. ! 6 3 l . (3) " "
Nachdem die lithographirten l i gno >

? a r t 6 ' Auszüge der nächstjährigen kaibacher
Redout- Deutschen des Herrn ?. Leden ig ,
nächstens hier emtreffen werden: so wird der
Termin zur Pränumeratlon auf dieselben zu
Zo kr. pr. Exemplar bis inclusive , o . Jan«
ner i 63o , mit dem Bemerken festgesetzt, daß
dann der Ladenpreis zu /<> kr. Pr. Eremplar
eintrete.

ferner wird zur Kenntniß gebracht, haß
m diesem Zeitungs-Comptoir auch noch
Exemplare der beliebten Deutschen desselben
Herrn Verfassers vom Jahre 562a, ,« ha-
be« sind. " ' "


